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BUNDESSOZIALGERICHT 

 

Beschluß 

in dem Rechtsstreit 
 

Az:  B 9 V 20/98 B 

 

 

 
 
...................................................................................................................................., 
 
 

Kläger, Antragsteller  
und Beschwerdeführer, 

 
Bevollmächtigter:         ..............................................................., 

 
 

 
 

g e g e n 
 
 
Land Hessen, 
vertreten durch das Hessische Landesamt für Versorgung und Soziales  
- Landesversorgungsamt -, 
Adickesallee 36, 60322 Frankfurt, 
 

Beklagter, Antragsgegner  
und Beschwerdegegner. 

 
 

 

Der 9. Senat des Bundessozialgerichts hat am 11. März 1998 durch den  

Vorsitzenden Richter   K u m m e r   sowie die Richter   Dr.  K o c h e r  

und   D a u  

beschlossen: 

 

Der Antrag des Klägers, ihm für das Verfahren der Nichtzulassungsbeschwerde vor dem 

Bundessozialgericht Prozeßkostenhilfe zu gewähren, wird abgelehnt.  

 

Die Beschwerde des Klägers gegen die Nichtzulassung der Revision im Urteil des Hessi-

schen Landessozialgerichts vom 27. November 1997 wird als unzulässig verworfen.  

 

Kosten sind nicht zu erstatten.  

 

G r ü n d e : 
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Der Kläger hat gegen die Nichtzulassung der Revision im vorgenannten Urteil des Lan-

dessozialgerichts (LSG) Beschwerde eingelegt und beantragt, ihm für das Beschwerde-

verfahren Prozeßkostenhilfe zu bewilligen.  

 

Diesem Antrag kann nicht entsprochen werden. Der Senat hat die beigezogenen Verfah-

rensakten der Instanzgerichte geprüft und ist danach und unter Berücksichtigung des Be-

schwerdevorbringens zu dem Ergebnis gekommen, daß die weitere Rechtsverfolgung 

durch den Kläger keine hinreichende Aussicht auf Erfolg hat (§ 73a Abs 1 Satz 1 Sozial-

gerichtsgesetz <SGG> iVm § 114 Zivilprozeßordnung). 

 

Die Revision darf gemäß § 160 Abs 2 SGG nur zugelassen werden, wenn die Rechts-

sache grundsätzliche Bedeutung hat (Nr 1) oder das Urteil von einer Entscheidung des 

Bundessozialgerichts (BSG), des Bundesverfassungsgerichts oder des Gemeinsamen 

Senats der obersten Gerichtshöfe des Bundes abweicht und auf dieser Abweichung 

beruht (Nr 2) oder ein Verfahrensmangel geltend gemacht wird, auf dem die 

angefochtene Entscheidung beruhen kann (Nr 3). Von diesen Zulassungsgründen liegt 

hier keiner vor. Insbesondere ist die Revision nicht nach § 160 Abs 2 Nr 1 SGG 

zuzulassen. Denn die grundsätzliche Frage, ob Versorgungsansprüche gegen einen 

ausländischen Staat - wie hier der Anspruch des Klägers auf Rente als ziviles Kriegsopfer 

gegen seinen Heimatstaat Jugoslawien - Ansprüche nach dem Bundesversorgungsgesetz 

(BVG) auch dann ausschließen, wenn sie nach Art und Höhe den Leistungen nach dem 

BVG nicht entsprechen, hat der Senat in ständiger Rechtsprechung bereits geklärt (vgl 

BSG SozR 3100 § 7 Nr 2; SozR 3-3100 § 7 Nrn 1 und 2).  

 

Die vom Kläger bereits privatschriftlich eingelegte Beschwerde ist als unzulässig zu ver-

werfen, weil sich natürliche Personen vor dem BSG durch zugelassene Prozeßbevoll-

mächtigte vertreten lassen müssen (§§ 166, 169 SGG). Der jugoslawische Rechtsanwalt, 

der an der Beschwerde des Klägers mitgewirkt hat, ist vor dem BSG nicht zugelassen.  

 

Die Kostenentscheidung entspricht § 193 SGG. 

 

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de

